
Von Karlheinz Schwarz <kschwarz@profana.de>

An Schwarz.Werner@t-online.de <Schwarz.Werner@t-online.de>

CC Nadine Schwarz <nschwarz@profana.de> Fabian Schwarz
<fschwarz@profana.de>

 
Hallo Werner,
 
kurze Antwort auf Dein mail von Heute:
 
deine einseitige Betrachtungsweise ist mehr als erbärmlich.
 
Ich wollte schon seit Jahren mitEuch Beiden ein offenes, persönliches und ehrliches 3-er Gespräch
führen, aber das habt Ihr ja mit Erfolg jahrelang verhindert.
 
Sämtliche Entscheidungen habt Ihr Beide schon immer ohne jegliche Absprache alleine getroffen ( ich
frage mich, mit welchem Recht)?
Als Mutter letztes Jahr im Krankenhaus war, haben wir Moni gefragt, was Mutter denn hätte, auch
diese Frage blieb ohne Antwort.
Daraufhin  habe ich mir erlaubt, im Krankenhaus anzurufen und mich zu erkundigen. 2 Tage später
wollte ich mich im Krankenhaus über den Gesundheitszustand erkundigen
( von Euch keinerlei Auskunft ), haben wir erfahren daß eine schriftliche Anordnung vorliegt, mir keine
Auskunft mehr zu erteilen.
Ihr seid beide herzlos, das Wohl unserer Mutter ist Euch egal, die Hauptsache, es geschieht alles nach
Euren Vorstellungen.
 
Unsere Mithilfe haben wir immer wieder angeboten, meistens wurde sie abgelehnt. Wenn wir halfen,
es war immer verkehrt.  
 
Ihr solltet Euch mal an Eurer eigenen Nase packen und Euch dafür schämen, was Ihr mir und meiner
Familie bereits angetan habt.
Meinen Kindern undEnkelkindern vorzuwerfen sie würden Oma nur besuchen, weil sie Geld
bekommen istder Gipfel der Frechheit und lächerlich.
 
Eure Aktion gegen Britta war so unverschämt, dass es dafür keine Worte mehr gibt. Unschuldige in
unseren Zwist mit reinzuziehen ist an Dummheit nicht zu übertreffen.
Euer Umgang mit anderenMenschen ist rücksichtslos und verletzend.  
 
Ihr müsst Euch nicht wundern, warum wir uns zurückgezogen haben.
Wenn Papa das alles wüsste würde er sich endlos im Grabe drehen.
 
 
Das waren jetzt nur ganz wenige Euerer Greueltaten.
 
Das Tuch der geschwisterlichen Verbundenheit ist unreparierbar zerschnitten.
 
 
Karlheinz

11.07.2022 15:56
Familienangelegenheit


